
DIESE WOCHE

ZITAT DER WOCHE
«Viele Menschen in 
der Ukraine haben 
keinen Job, kein Geld 
und keine Wohnung.»
Aleksandr Spiridonov floh mit seiner Fami-
lie vor dem Krieg in die Schweiz.  Seite 8

ZEITMASCHINE Neues aus der 
Festhochburg Ehrendingen im 
zweiten Teil der Badenfahrt-Serie.  
Seite 3

«TAGESSPASS» Ein Pilotprojekt 
für Kinder des Theaters Lampe
fieber und des Ateliers Tanz der 
Lüfte.  Seite 3

FUSION Kurz vor der Abstimmung 
blicken Adrian Schoop und Markus 
Schneider zurück auf ihre Fusions-
bemühungen.  Seite 5
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Mit «Fasnacht 2023»
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GANZHEITLICH  
GESUND 
WOHNEN UND 
SCHLAFEN
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Aargovia TAXI
Rollstuhltaxi
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SPENDE BLUT
RETTE LEBEN

Autohaus Küng AG
Im Halt 2
5412 Gebenstorf
Tel.: 056 201 92 92

Jetzt Angebot anfragen bei

LEASING
auf alle Nissan Crossover

0.00%
Bis 1. April 2023

NISSAN
UNPLUGGED
WEEKS

Qashqai e-POWER TEKNA+, 1.5 VC-T, Systemleistung 140 kW (190 PS), Normverbrauch gesamt: 5.8 l/100 km CO2-Ausstoss: 130 g/km, CO2-Emissionen aus Treibstoffproduktion: 31 g/km, Ener-
gieeffizienz-Kategorie C. 0.00 % Leasing, gültig für Privatkunden auf allen Nissan Crossover-Modellen. Leasingbeispiel: Qashqai TEKNA+, 1.5 VC-T e-POWER, Katalogpreis CHF 50 890.–, abzüg-
lich Preisvorteil CHF 1526.70.–, Laufzeit 24 Monate, Laufleistung 10 000 km/Jahr, nominaler Zinssatz 0.00 %, effektiver Jahreszins 0.02 %, Anzahlung CHF 12 341.–,  Restwert CHF 24 961.–; Leasingrate 
CHF 659.–/Mt. Inklusive Ratenschutzversicherung, obligatorischer Vollkaskoversicherung mit GAP. Die Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten führt. 
Preise inkl. MwSt. Preisänderung vorbehalten. Nur bei offiziellen und teilnehmenden Nissan Händlern in der Schweiz. Die Aktion läuft vom 20.02.2023 bis 01.04.2023 bei Finanzierung über 
Mobilize Financial Service, eine Handelsmarke von RCI Finance SA.
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Der neue Nissan Qashqai

1
2

1
8

1
2

 R
S

K

Bunt und fröhlich Fasnacht feiern
Drei Jahre mussten die Fasnachtsfans in der Region warten, 
bis endlich wieder Umzüge, Schnitzelbänke und Bälle statt­
finden konnten. Endlich konnte die «fünfte Jahreszeit» wieder 
«normal» gefeiert werden. Am Sonntag war fast die gesamte 
Badener Innenstadt besetzt, zu Tausenden wohnten grosse 

und kleine Fasnachtsbegeisterte dem Umzug der Guggen bei. 
Auch in Wettingen, Neuenhof und Spreitenbach sorgte das 
bunte Treiben für unvergessliche Erinnerungen. Die «Rund­
schau» hält die Fasnacht 2023 mit den schönsten Bildern fest.  
Seiten 6 und 7� BILD: SIM

BADEN: Der traditionsreiche Fechtclub hat seinen Ehrgeiz wiedergefunden

Fechten hält Geist und Körper fit
Vor vier Jahren übernahm 
Franziska Sterchi die sport
liche Leitung beim FeCB.  
Inzwischen macht sich ihr 
Einsatz deutlich bemerkbar.

Die Zahl der aktiven Junioren beim 
Fechtclub Baden hat sich seit 2019 um 
das Fünffache erhöht. Auch die An-
zahl der Trainings wurde nach oben 
angepasst. Seit Franziska Sterchi die 
sportlichen Geschicke beim FeCB lei-
tet, scheinen viele alteingesessene 
und neue Mitglieder ihren sportlichen 
Ehrgeiz wiederentdeckt oder gefun-
den zu haben. Und das disziplinierte 
Training zahlt sich aus. Letztes Jahr 
fand in der Region kaum ein Fecht
turnier statt, an dem kein Nachwuchs-
talent des FeCB auf dem Podest stand. 
Doch das primäre Anliegen des Ver-
eins bleibt, allen den Zugang zum 
Fechten zu ermöglichen.  Seite 4 Mit fleissigem Training und voller Konzentration zum Ziel� BILD: ZVG
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BADEN: Fechtclub bietet im März einen Schnupperkurs an

Ein Traditionsclub im Höhenflug
Vor vier Jahren übernahm 
Franziska Sterchi die sport­
liche Leitung im Fechtclub  
Baden. Seither hat sie den 
Verein total neu aufgestellt.

SIMON MEYER

Erwähnungen von Fechtschulen in Ba­
den finden sich bereits in Texten aus 
dem 15. Jahrhundert. Im Unterschied 
zum Fechtclub Baden von heute 
spielte damals wohl aber der militä­
rische – und nicht der sportliche – As­
pekt die entscheidende Rolle bei der 
Fechtausbildung. «Fechten ist ein be­
sonderer Sport, weil er einerseits so­
wohl mental als auch physisch an­
spruchsvoll ist, man ihn aber bis ins 
hohe Alter auf relativ hohem Niveau 
betreiben kann», findet Franziska 
Sterchi, Fechtausschussleiterin beim 
Fechtclub Baden. 

Deshalb sei das Fechten auch für 
all jene geeignet, die in fortgeschrit­
tenem Alter eine neue sportliche Be­
tätigung ins Auge fassen. «An Turnie­
ren sieht man manchmal noch 80-Jäh­
rige, die Mühe mit dem Gehen haben, 
doch sobald sie die Fechtbahn betre­
ten, springen sie umher wie in ihren 
besten Zeiten», weiss die Fechterin. 
Diese Eigenschaft des Fechtens passt 
auch hervorragend zur Philosophie 
ihres Vereins: «Wir wollen ein Club 
für alle sein. Bei uns sollen alle das 
Fechten lernen können. Unabhängig 
vom Alter, ob nur zum Spass oder um 
an Turnieren teilzunehmen, ob mit 

Handicap oder ohne», erläutert Ster­
chi. Der Fechtclub Baden ist auch 
einer von wenigen in der Schweiz, 
der regelmässig Fechttrainings für 
Menschen mit geistigen oder körper­
lichen Beeinträchtigungen durch­
führt. 

Lektionen für Paraplegiker
Am Schweizer Paraplegiker Zentrum 
in Nottwil bietet der Verein zudem 
Fechtlektionen als Teil der Therapie 
an. Und auch sonst legt man beim 
Fechtclub Baden grossen Wert dar­
auf, dass Hemmschwellen und Ein­

stiegshürden so weit wie möglich ab­
gebaut werden. «Wir stellen allen, die 
bei uns trainieren, die gesamte Aus­
rüstung zur Verfügung. Wer bei uns 
das Fechten lernen will, muss also 
nicht nach einigen Wochen schon 
Hunderte Franken für eine eigene 
Ausrüstung ausgeben», erklärt Franz 
Sterchi, der Präsident des Vereins.

Diese Philosophie lebt der über 
hundert Jahre alte Verein schon län­
ger. Trotzdem wurden diese Bemü­
hungen und der sportliche Ehrgeiz 
unter den Fechtenden nochmals in­
tensiviert, seit Franziska Sterchi 2019 

die sportliche Leitung übernommen 
hat. «Als ich hier angefangen habe, 
stellte ich schnell fest, dass die be­
stehende Trainingsstruktur nicht ge­
nügt, um an Turnieren realistische 
Siegeschancen zu haben», erinnert 
sich die Fechtmeisterin, «deshalb 
habe ich die Anzahl der Trainingslek­
tionen erhöht.» Statt eines Trainings 
pro Woche können ambitionierte 
Fechtende nun bis zu drei Mal ihre 
Fähigkeiten verfeinern.

Dass in dem Club ein frischer Wind 
weht, ist inzwischen auch nach aussen 
gedrungen. «Zu Beginn unterrichtete 

ich zehn Kinder und Jugendliche. In­
zwischen sind es über fünfzig, und 
langsam wird es eng während der 
Lektionen», so die Fechttrainerin. Am 
meisten freut Franziska Sterchi aber, 
dass sowohl die neuen als auch die 
bisherigen Mitglieder die sportliche 
Neuausrichtung mit grossem Elan 
mittragen. Das zeigt sich auch an den 
Turnierresultaten. Vor allem die Ju­
nioren des Fechtclubs Baden waren 
letztes Jahr so erfolgreich wie seit Jah­
ren nicht. «Wir trainieren sehr hart, 
legen dabei aber grossen Wert auf den 
respektvollen Umgang miteinander», 
verrät Franziska Sterchi. Trotz der 
harten und disziplinierten Arbeit soll 
sowohl das Lehren als auch das Ler­
nen Freude machen. «Ich zumindest 
habe sehr grossen Spass am Unter­
richten, und ich bin auch sehr stolz, 
wenn ich sehe, welche Fortschritte 
unsere Junioren erzielt haben», freut 
sich Franziska Sterchi.

Schnupperkurs beginnt im März
Wer nun Lust bekommen hat, diese 
Kampfsportart einmal selbst auszu­
probieren, hat in Baden bald die Gele­
genheit dazu. Anfang März startet 
beim Fechtclub Baden ein (kosten­
pflichtiger) Schnupperkurs für Inte­
ressierte ab 18 Jahren. Mitzubringen 
sind lange Trainingshosen sowie Hal­
lenschuhe, alles Weitere stellt der 
FeCB zur Verfügung.

Jeden Mittwoch, 1. bis 29. März 
Jeweils 20.00 bis 21.30 Uhr 
Turnhalle Tannegg, Baden
fecb.ch

Mitglieder des Fechtclubs Baden beim Training in der Turnhalle Tannegg� BILD: ZVG
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